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Amen


Das Wort ist gemäss wikipedia aus einem hebräischen Wort stämmig → 
fest/zuverlässig – in Gott verankert.
Die endgültige Bestimmung einer Angelegenheit:


Offb. 3, 14 Und dem Engel der Gemeinde zu Laodicea schreibe: Das saget Amen, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Anfang der Kreatur GOttes:

Jes.65, 24 Und soll geschehen, ehe sie rufen, will ich antworten; wenn sie noch reden, will ich hören.


Der ‹Amen› spricht; oh ja, da kommt bestätigende Kraft zu mir, wunderbar.
S`ist ja interessant, dass ‹Amen› eben in dem siebten Gemeinde-Zeitalter genannt wird, also da, wo alle Dinge zum Abschluss gelangen.
Ich befasste mich zusammen mit einem Glaubens-Bruder mit diesen Texten – und aus dem ersteren (Off.3, 14) strömt eine herrliche Gegenwart zu uns. Da erscheint Christus, um dem üblen Treiben auf Erden ein Ende zu setzen. Und eben, Er wird treu und wahrhaftig genannt, so gut!

In Jesaja 65 sehen wir, wie Gott stark aufmerksam Seinem Volk gegenüber ist, wunderbar. Wir benötigen wirklich solche Zusagen, gerade wenn wir beten, ja etwa ein Notschrei aus der Bedrängnis da ist! Gottes Antwort, Seine Erhörung und die praktische Bestätigung zur gewissen guten Zeit, Psalm 1, 3.

Lehre der Apostel


Für diese Erörterungen nehme ich mein Gedächtnis, doch nicht die Apostel-Geschichte vor mich. Aus meiner Sicht ist es eben dieses einfache Evangelium; Jesu Sterben und Auferstehen unbedingt im Mittelpunkt. Und es benötigt die gesamte Wahrheit, nämlich, dass Er aufgefahren ist und bei Gott lebt; sodann sandte Er an Pfingsten Heiligen Geist.
Der Geist ist das Leben Christi in uns; sodann wird dadurch die Gemeinde der Gläubigen gebaut und lebendig erhalten. Die Gaben des Geistes erhalten das Leben in der Gemeinschaft…

Ja, es gibt doch die ‹Lehre Christi›; wenn ich an Jesu Gleichnisse und die Bergpredigt denke, kann ich von dieser Lehre sprechen. Und Er sagt ja, dass das Fleisch zu nichts nütze ist, denn es ist der Geist, der lebendig macht.
Man kann ja Frage und Antwort zusammenstellen. Wer ist Jesus von Nazareth? Wie empfange ich das göttliche Leben? Wozu gibt Gott den Heiligen Geist? Wie gut gelingt Gemeinschaft mit Gleichgesinnten?













Befreiung


2.Mose 23, 20 – 23; zitiert aus ‘Totale Befreiung’ (W.M.Branham). Ja, der Engel des Herrn, wie Er voraus geht. Es ist heute dasselbe, der Vater bereitet die Dinge vor und lenkt die Menschen zu Jesus hin, Johannes 6, 44 ! Und es gibt noch Epheser 2, 10.
Und Jesus ist der Befreier, Johannes 8, 36; 1.Johannes 3, 8. Jesus, das Lamm, hat die Last der Sünde und ihren Folgen auf Sich genommen – wir Menschen gehen total frei aus, wie herrlich das ist.

1.Petr.2, 9 Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, das königliche Priestertum, das heilige Volk, das Volk des Eigentums, daß ihr verkündigen sollt die Tugenden des, der euch berufen hat von der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht;


Zu ‹Befreiung› gehören gewiss Psalm 103, 3 und Jesaja 53.
Im 1.Petrus heisst es vom Verkündigen der wunderbaren Tugenden – ja doch die Frucht des Geistes, Galater 5, 22. In Christus Jesus erhellt uns das göttliche Licht, welches zur Umkehr, zur Heiligung und zum Ewigen Leben lenkt, herrlich!












Bestätigung


Wenn z.B. Gedanken in einem Mail Bestätugung sind; oder während eines Gespräches der Heilige Geist die Aussprüche bejaht, herrlich.
So ist es wertvoll, wie ich mich unter die Leitung des Heiligen Geistes begebe; ja, die Bestätigungen folgen daraus. Es sagte ein Bruder im Herrn, dass wir unter der Leitung des Geistes beobachten können, was Er tut; das ist echt herrlich.
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